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S T E L L E N A U S S C H R E I B U N G 
 
Die Gemeinde Leogang besetzt folgende Stellen neu: 
 
 

Mitarbeiter/in Ganztagesschule 
schulische Nachmittagsbetreuung in der VS Leogang 
(ca. 12 Wochenstunden, zum ehestmöglichen Eintritt) 
 

Anstellungsprofil: 
 vorzugsweise abgeschlossene Ausbildung zum Freizeitpädagogen 
 Freude an der Arbeit mit Kindern im Volksschulalter 
 Verantwortungsbewusstsein und Zuverlässigkeit 
 Geduld, Einfühlungsvermögen und einen wertschätzenden Umgang mit Kindern 
 Teamfähigkeit und Kommunikationsstärke 
 Kreativität und Ideen für Spiele, Bastel- oder Freizeitaktivitäten 

 

Jugendbetreuer/in 
(ca. 15 Wochenstunden, zum ehestmöglichen Eintritt) 
 

Anstellungsprofil, Aufgaben: 
 Betreuung Jugendlicher im Jugendtreff in Sonnrain  

(MO, MI, FR von 16:00 bis 21:00 Uhr) 
 Entsprechende Ausbildung bzw. Bereitschaft für die Ausbildung in 

außerschulischer Jugendarbeit 
 Erfahrung bei der außerschulischen Jugendarbeit ist von Vorteil 
 Kommunikations- und Beziehungsfähigkeit zu Jugendlichen, Organisationstalent, 

Selbstständigkeit, Konfliktfähigkeit sowie Flexibilität und Verantwortungsbereitschaft 
 Bei männlichen Bewerbern abgeleisteter Präsenz- oder Zivildienst 
 Einwandfreier Leumund 

 

Wir bieten: 
 Einen krisensicheren Arbeitsplatz im öffentlichen Dienst 
 Ein motiviertes Team und wertschätzendes Arbeitsklima 

 

Sollte Interesse bestehen, können die beiden ausgeschriebenen Posten auch kombiniert 
werden! 
 

Dienstrechtliche Belange, sowie die Entlohnung richten sich nach dem Salzburger 
Gemeindevertragsbedienstetengesetz 2001. 
 

Ihre Bewerbung richten Sie bitte samt Motivationsschreiben, Lebenslauf und Zeugnissen an 
das Gemeindeamt Leogang, Nr. 4, 5771 Leogang, z.Hd. Amtsleiter Ing. Mario Payer. 
Die Unterlagen geben Sie gerne persönlich ab oder senden diese per Mail an info@leogang.at. 
 

Für weitere Informationen stehen wir Ihnen gerne telefonisch unter 06583/8223 zur 
Verfügung! 
 

Hinweis:  Die Stellenvergaben erfolgen unter Beachtung des Salzburger Gleichbehandlungsgesetzes. Die 
Gemeindevorstehung wird über die Besetzung der Stellen entscheiden. 

 
Mit freundlichen Grüßen 

 
 
 

Josef Grießner, BÜRGERMEISTER 


